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SCHREIBEN VON JOHANN WALTER VON ROLL , "RITTER UND CHOMENTHUR SANTT
STEFFEN ORDENS " , AN AMMANN UND RAT VON [ STADT UND AMT]
ZUG

"Der Grosshertzog von Florentz [Cosimo II . Medici]  min gnedigister Herr
schribt E.H. [Schultheissen bzw. Landammänner und Räten der VII kath . Orte]
wie die us byligender Copŷ des Originals , wellch.es den Herren [Schultheiss
und Rat] von Lucem [als Vorort] gelifert ist , zeersächen , (darüber mir auch
anbevollchen selbiges Persönlichen ze presentieren , wellches mir wegen Jngwis-
ner Hinderung nit müglichen selbsten ze verrichten . Deswegen mit disem schri-
ben thuon sollen . Wann dann mir nit Zwyfelt Jr F. Dhr. Jrs guotthertzigen be-
gerens [- Bitte um eine Garde für den Gubernatoren von Siena -] willfahren
werden, wie dann allbereit min g.H. [Landammann und Landrat ] von Ury uff hüt
gethan , unnd ebenmesiges von übrigen Catholischen Ortten ohne anders wartend
bin . Will ich Verhoffen E.Hr. gliches sich entschliessen werden, dessen ich
sye gantz fründt - unnd dienstlichen bitte , mir Jre bewilligung fürderlichen
zuokommen lassen wellend , damit ichs Jr Dhr. zewiderantwurt vermelden könne.
Jch trag auch kein Zwyfel, sollche Soldaten werdent gebürlichen der Besoldung
unnd andern dingen gehallten , auch villicht diser anfang zuo Jngang mehrer
Sachen den Catholischen Ortten ze guottem gereichen möchte. Wo ich dann für
min Person E.Hr. willfärige dienst kan bewysen, habend die mich ieder Zeit
bereit willig unnd urbütig , die ich hie mit dem schirm des Allmechtigen unnd
mich zuo dero G. woll thuon befellchen ".
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